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Mario und Lukas an der Strassen-WM 
Obwohl der GP Rüebliland nicht ganz nach seinem 
Wunsch verlief, konnte sich Mario für die Strassen-WM 
in Spanien qualifizieren. Das angestrebte Ziel, das 
Zeitfahren ebenfalls bestreiten zu können, erreichte er 
hingegen nicht, was aber kein Nachteil sein wird. So 
kann er sich auf den als schwer zu bezeichnenden 
Rundkurs mit total 2100 Höhenmetern fokussieren. Die 
Junioren müssen am 27. September 7 Runden 
absolvieren, was eine Gesamtdistanz von 127,4 km 
ergibt. 
Aufgrund der  zuletzt erzielten Resultate wird Lukas 
Spengler wie sein Bruder Mario für die Strassen WM 
im spanischen Ponferrada aufgeboten. Er wird als 
jüngster des U23- Teams an den Start gehen. Dieses 
Rennen findet am Freitag, 26. September statt und 
führt über 10 Runden à 18,2 Kilometer mit 3060 
Höhenmetern. 
 

 
 

Tour de Moselle 
An der dreitägigen Tour de Moselle in Frankreich 
erzielte Lukas Spengler ein weiteres gutes Resultat. 
Nachdem er bereits in der ersten Etappe einer frühen 
Fluchtgruppe angehörte, die wieder gestellt wurde, 
erlitt er Reifenschaden und musste das Rad wechseln. 
Gerade in dieser Rennphase teilte sich das Feld, 
sodass er sich im zweiten Teil wiederfand. Er verlor 
viel Zeit auf die erste Gruppe und belegte einen Rang 
um den 40. Beim 14 Kilometer langem Zeitfahren am 
Samstag musste er nicht auf volles Risiko fahren, die 
Strassen waren zeitweise mangelhaft abgesichert, 
hatte er im Gesamtklassement ja bereits einen 
grossen Rückstand vom Vortag. Der 23. Rang ist 
angesichts dessen ein beachtliches Resultat. Wie 
bereits am Vortag versuchte Spengler am Nachmittag 
es mit einer frühen Fluchtgruppe. Anfänglich zu acht 
und im Verlaufe des Rennens dann zu sechst war die 
Flucht vielversprechend. Er tat viel für das 
Durchkommen. Mit wenig Vorsprung auf das jagende 
Feld konnten sich diese ins Ziel retten. Mit 
Beinkrämpfen konnte er aber nicht mehr um die 
Entscheidung mitsprinten. Mit dem 6. Etappenrang, 
gleichzeitig wie der Sieger des Hauptfeldes sicherte er 
sich ein gutes Tasgesergebnis. Als besondere 
Auszeichnung durfte er das Tricot des aktivsten 
Fahrers überstreifen. Die mit 168,5 Kilometer längste 
4. Etappe am Sonntag war gezeichnet durch 
denselben Ablauf:  eine frühe Fluchtgruppe setzte sich 
ab. Spengler gelang der Anschluss mit drei weiteren 
Fahrern. Weil aber ein gefährlicher Fahrer für die aufs 
Gesamtklassement fahrenden mit dabei war, wurde 
die Verfolgung schnell organisiert, sodass der 
Vorsprung die 2 Minutengrenze nur kurz überbot. Es 
kam zum Zusammenschluss der Favoriten und einer 
neuen Rennsituation. Spengler stellte sich darauf in 
den Dienst seines bestklassierten Teamkollegen und 
versuchte den Rückstand auf die besten möglichst 
gering zu halten.  Er selber klassierte sich dabei auf 
dem 26. Rang, während sein Kollege kurz vor dem Ziel 
noch Defekt erlitt und wenig später eintraf.  Ohne das 
Pech in der ersten Etappe wäre mit der aktiven 
Fahrweise bedeutend mehr möglich gewesen für 
Spengler als der 33. Schlussrang.  
 



 

 

News immer auf: rrc-diessenhofen.ch 
 

+++Kurzmeldung+++ 
Lukas Spengler darf/muss in die Spitzensportler-RS. 
Nach 5 Wochen mit "Grünausbildung" in Thun/Lyss 
wird er wie bereits einige andere Spitzensportler die 13 
restlichen Wochen in Magglingen verbringen und viel 
trainieren können. Er konnte sich als einziger 
"Strassenfahrer" dafür qualifizieren und wird das 
Training mit den Bikern absolvieren. 
 
Erstmals war Kevin Krieg beim MTB-Rennen in 
Merishausen wieder am Start. Er war mit dem 
Abschneiden dann auch zufrieden, stand er doch als 
3. auf dem Podium. In Führung liegend erlitt Lukas 
Spengler bei diesem Rennen in der letzten Runde 
einen Platten und wurde noch vom Junior Johann 
Jacobs knapp überholt. 
 
 

Radquer 
Die Radquersaison hat bereits mit dem Rennen in 
Baden begonnen.  
Mit dem vierten Internationalen Badener Süper Cross, 
das zur neuen vierteiligen EKZ Cross Tour zählt, 
wurde am Sonntag die Europäische Radquer Saison 
2014/2015 auf der Baldegg oberhalb von Baden 
eingeläutet. Erfreulich im Schweizer Rad Quer Sport 
ist dass es mit 14 Rennen plus der Master WM in 
Gossau ZH so viele Rennen wie schon lange nicht 
mehr im Land gibt. 
Zu den bewährten Veranstaltungen sind neu 
Rheinfelden AG und Estavayer-Le-Lac dazu 
gestossen, und nach langer Abwesenheit Eschenbach 
SG wieder im Terminplan der IG Radquer zu finden. 
Trotzdem findet auch in dieser Saison keines der 
sieben Weltcuprennen im Rad Quer Sport auf 
Schweizer Boden statt. 
Quelle: http://www.radquer.ch 

 
 
weitere Termine:  
 
28.09.2014 Radquer Illnau 
05.10.2014 EKZ CrossTour Dielsdorf 
12.10.2014 Radquer Beromünster 
26.10.2014 Radquer Steinmaur 
02.11.2014 EKZ CrossTour Hittnau 
16.11.2014 Radquer Madiswil 
23.11.2014 Radquer Rheinfelden 
07.12.2014 Radquer Sion 
14.12.2014 EKZ CrossTour Eschenbach 
26.12.2014 Radquer Dagmarsellen 
02.01.2015 Radquer Bussnang 
03.-04.01.2015 UCI Master WM Gossau ZH 
11.01.2015 SM Radquer Aigle 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Termine: 
 
 
8. November RRC-Helferfest 
 
16. Januar 2015 DV Kantonalverband 
 
23. Januar 2015 GV RRC Diessenhofen 

http://www.radquer.ch/de/News/Europaeischer-Saison-Start-in-Baden-Duell-der-Landesmeister.html

